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"Wo Rauch ist, ist auch Feuer"  
Mit guter Laune und den ersten 
Sonnenstrahlen am Morgen machten 
wir uns mit den gewonnenen 
Erkenntnissen der Rallye Kempenich 
auf in den Westerwald. Die WP`s 
gefielen uns, bis auf WP2 da hier die 
Schotterpassage sehr grob war und wir 
ohne Unterbodenschutz unterwegs 
waren , sehr gut. Auf WP1 durfte ich 

mich dann auch gleich an die Sportreifen gewöhnen. Leider schlugen wir uns in 
einer schnellen Rechts beim schneiden die "Ablass-Schraube" des Tanks auf. 
Dank der aufmerksamen Feuerwehrleute ("ihr verliert da was")am Ziel der WP 
konnte ich das Leck wieder schließen. Mit ca. 10l Sprit weniger ging es dann auf 
die nächsten WP`s mit dem Ziel mehr Vertrauen in die Sportreifen zu gewinnen. 
Nach der Pause konnten wir dann mit Platz 45 auf WP4 auch mal unter die 
Top50 fahren (langsame Schritte in die richtige Richtung). Mit einem Dreher 
gegen Ende der WP5(wie sich nachher herausstellte auf der selbsgelegten 
Ölspur) bahnte sich dann das Unheil schon an. Im Ziel angekommen wurden wir 
durch die Worte "ihr verliert da was" wieder an WP1  erinnert. Diesmal war es 
jedoch kein Sprit sondern das Getriebeöl. Ohne Ölablass-Schraube(die sich 
komplett raus gedreht hat) bleibt nunmal auch das nicht an seinem Platz. Nach 
kurzer Überlegung entschloss ich mich die letzte WP noch zu fahren. Doch 
bereits in der 2.Runde des Rundkurses wehrte sich das Getriebe immer mehr 
gegen den Sprung in den nächsten Gang bis es dann völlig fest war und wir das 
Auto in einem Bergaufstück kurz vor der 
Ausfahrt abstellen mussten. Doch damit 
nicht genug. Plötzlich bemerkten wir eine 
starke Rauchentwicklung und einige 
Sekunden drauf schlugen dann bereits 
erste Flammen seitlich unterm Auto vor. 
Mit dem Bord-Feuerlöscher konnte ich das 
Feuer dann vorerst löschen und wir 
schoben das Auto mit gesammelten Kräften 
der Zuschauer auf den Asphalt. Trotz des 
Ausfalls konnten wir wieder dazulernen und weitere Erfahrung sammeln.  
Jetzt gehts zuerst mal an die Schadensdiagnose und die Suche nach einem neuen 
Getriebe.  
 
 
 


